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DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg
Leistungsstarke medizinische Versorgung

Innere Medizin
 Kardiologie mit Linksherzkathetermessplatz H
 Gastroenterologie A
 Geriatrie H
 Allgemeininternistische Erkrankungen A + H

Chirurgie/Orthopädie
 Allgemein- und Visceralchirurgie A + H
 Orthopädie/Unfall-/Hand-/Wiederherstellungschirurgie A + H
 Alterstraumatologie/Altersmedizin H
 Spinale Mikrochirugie H

Kinder- und Jugendpsychiatrie
 Institutsambulanz A + H
 Teil- und vollstationäre Behandlung A

Anästhesie/ Intensivmedizin A + H

Schmerzambulanz/Schmerztagesklinik A

Gynäkologie/Geburtshilfe H
Urologie mit modernster Lasertechnik A

Physio-/Ergotherapie (stationär & ambulant) A + H

Computertomografie, Endoskopie, EKG A + H

Ambulantes Operieren A + H

Ambulante Chemotherapie H
Traditionelle Chinesische Medizin A

Bildungszentrum für Gesundheits- & Krankenpflege
(jährlich 60 neue Ausbildungsplätze) H

Kooperationen:
 Ambulante Dialyse H

 Onkologie A + H

 Ambulante Augenoperationen H

Leuzbacher Weg 21 · 57610 Altenkirchen (A)

www.drk-kh-altenkirchen.de

Alte Frankfurter Str. 12 · 57627 Hachenburg (H)

www.drk-kh-hachenburg.de

Praxen (MVZ):
 HNO A

 Orthopädie A + H

 Neurochirugie H

Vorträge unserer Ärzte
12.00 Uhr: „Wenn das Gelenk streikt“ Möglichkeiten und Grenzen der modernen Knorpeltherapie

Herr Dr. Patrick Löhr, ab 01.03.2018 Chefarzt Orthopädie, Unfallchirurgie/Sporttraumatologie, DRK Krankenhaus Hachenburg

14.00 Uhr: Erkrankungen am Ellenbogen
Herr Dr. Frank Hostmann, Chefarzt Unfall-, Hand- und Wiederherstellungs-Chirugie, DRK Krankenhaus Altenkirchen

16.00 Uhr: Behandlung in der Kinder- und Jugendpsychatrie
Frau Dr. med. Andrea Haverkamp-Krois, Chefärztin, Kinder- und Jugendpsychatrie, DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg

Die Fachabteilungen präsentieren sich
Das DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg ist auf der Gesundheitsmesse in Bad Marienberg vertreten

Dr. Andrea Haverkamp-Krois,
Ärztliche Leitung der Kinder-
und Jugendpsychiatrie am
DRK Verbundkrankenhaus
Altenkirchen-Hachenburg,
hat seit Gründung der Abtei-
lung im Jahre 2007 bis heute
bereits über 20 000 Patienten
ambulant und über 4000 Pa-
tienten stationär behandelt.
Die Tagesklinik und die Sta-
tionen für Kinder und Ju-
gendliche am Standort Al-
tenkirchen verfügen über
insgesamt 40 Behandlungs-
plätze.

Eine ambulante kinder- und
jugendpsychiatrische Diag-
nostik und Therapie kann in
den beiden Institutsambulan-
zen in Altenkirchen und Ha-
chenburg durchgeführt und
auch in Krisensituationen für
eine Notfallversorgung in An-
spruch genommen werden.
Die Abteilung für KJPPP ar-
beitet eng mit den niederge-
lassenen Kinderärzten und
Psychotherapeuten, sowie mit
den Jugendämtern, Schulen
und den Arbeits- und Sozial-
ämtern zusammen.

Ziel ist es, in den beste-
henden Netzwerken auf der
Basis einer umfassenden psy-
chologischen Einschätzung
der Kinder, Jugendlichen und
ihrer Familien ein individuel-
les Hilfekonzept für die je-
weils bestehenden Entwick-
lungs- und Verhaltensprob-
lemen zu entwickeln. Für die
Hilfeplanung greift die Ab-
teilung inzwischen auf ein
langjährig erfahrenes, multi-
professionelles Team, beste-
hend aus Pädagogen und Er-
zieher, Ergotherapeuten, Be-

wegungstherapeuten, Heil-
pädagogen, Psychologen und
Ärzten zurück. Ein Schwer-
punkt der zukünftigen Arbeit
wird u.a. auch die Vorbeu-
gung von psychischen Er-
krankungen im Kindes- und
Jugendalter sein.

Ab 1. März 2018 wird Dr.
Patrick Löhr als Chefarzt die
Abteilung für Orthopädie,
Unfallchirurgie und Sport-
traumatologie im DRK Kran-
kenhaus Altenkirchen-Ha-
chenburg, Standort Hachen-
burg, übernehmen und neue

Schwerpunkte setzen. Als
Facharzt für Orthopädie und
Unfallchirurgie, spezielle or-
thopädische Chirurgie und
spezielle Unfallchirurgie ist
sein Schwerpunkt die Be-
handlung von akuten und
chronischen Verletzungen des
Bewegungsapparates.

Hierzu zählen besonders
der minimalinvasive Gelenk-
ersatz des Hüft-, Knie- und
Schultergelenkes aber auch
die Behandlung von Sport-
verletzungen (Instabilitäten
des Schulter- und Kniegelen-

kes, Kreuzbandplastiken). In
seinem Vortrag wird er je-
doch vor allem auf die Wich-
tigkeit eingehen, so lange wie
möglich das eigene Gelenk
zu erhalten. Ab März 2018
wird Dr. Löhr in seiner
Sprechstunde dienstags und
donnerstags zur Verfügung
stehen.

Seit 1. April 2006 leitet Dr.
Frank Hostmann die Abtei-
lung Unfall-/Hand-/Wieder-
herstellungschirurgie am
Standort Altenkirchen. Der
Ellenbogen ist eines der kom-
pliziertesten Gelenke des
menschlichen Körpers. Im
Rahmen des Vortrages wer-
den Weichteilerkrankungen
und knöcherne Verletzungen
dargestellt.

Dr. Hostmann wird über
mögliche prophylaktische
Maßnahmen, diagnostische
Maßnahmen, sowie Thera-
pieoptionen informieren. Ein
Schwerpunkt sind die opera-
tiven Maßnahmen mit mo-
dernen Osteosyntheseverfah-
ren und das zeitliche Ma-
nagement.

Dr. Andrea Haverkamp-Krois, Dr. Patrick Löhr (Mitte) und Dr. Frank Hostmann.
Fotos: DRK Krankenhaus Altenkirchen-Hachenburg


